
Anzeige

fi ntego, der Robo Advisor von ebase, setzt auf eine emotionsfreie regelbasierte Investmentstrategie und kombiniert diese mit mensch-
licher Expertise und hohen Servicestandards. Auch Firmenkunden bietet fi ntego den Zugang zu einer digitalen Vermögensverwaltung 
mit einem einfachen ETF-Anlagekonzept. 

Für mehr Informationen besuchen Sie unsere Website: https://unternehmen.ebase.com/fi ntego/ 

Risikohinweis: Eine Investition in ETFs unterliegt bestimmten Risiken. Als mögliche Risiken kommen Kursschwankungs- und Kursverlust-
risiken, Bonitäts- und Emittentenrisiken, Wechselkurs- oder Zinsänderungsrisiken in Betracht. Diese Risiken können einzeln und kumuliert 
auftreten. Erfahrungen, Preise und Auszeichnungen garantieren keinen Erfolg. 

fintego ist eine Marke der European Bank for Financial Services GmbH (ebase®)

Digitale Vermögens-
verwaltung

Breit gestreute 
ETF-Portfolios

Transparentes und kosten-
günstiges Anlagekonzept

Mensch oder Maschine?
Firmen brauchen beides.

Mein cleveres ETF-Portfolio

Anlage von Betriebsvermögen 

fi ntego ist eine renditeorientierte Alternative für die Anlage von 
Betriebsvermögen. Mit einer Investition in eine der fünf Anlage-
strategien setzen Unternehmen auf eine breite Streuung von 
Chancen und Risiken in verschiedene Anlageklassen und Märkte.

Betriebliche Altersversorgung  

fi ntego zeichnet sich durch Flexibilität, Transparenz und eine 
vorteilhafte Kosten- und Ertragsstruktur aus. Unternehmen 
bieten ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern damit eine 
chancenreiche Zukunftsvorsorge. 
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Hidden Champions Tour 2019:  
Das Dutzend vollgemacht

Jürgen Dumschat hält an seinen Grundüberzeugungen fest. Auch im zwölften Jahr wurden bei der Hidden 
Champions Tour ausschließlich vermögensverwaltende Multi Asset- und Liquid Alternative-Fonds vorgestellt 

Diese muss Dumschat schon längst 
nicht mehr von einer Teilnahme über-
zeugen. Gesellschaften, deren Fonds 
ins „Beuteschema“ passen, stehen 
Schlange, um einen Platz zu ergattern. 
Sage und schreibe 27 ernst zu 
nehmende Interessenten für die 
Teilnahme an der diesjährigen 
Tour hatten sich bis Februar 
gemeldet. Dann begann die 
Selektion, bei der Dumschat 
ganz eigenen Vorstellungen 
folgt. Natürlich muss die Leis-
tung stimmen. Diese misst 
Dumschat am liebsten anhand 
der rollierenden Calmar Ratio, 
also der durchschnittlichen 
Drei-Jahres-Performance in 
Relation zum Maximum Draw-
down des jeweiligen Betrach-
tungszeitraumes. Dann schaut 
er nach dem Bekanntheitsgrad 
im deutschen Retailmarkt. „Je 
unbekannter, desto besser“ 
lautet das Motto, denn schließ-
lich sei doch der Name der Tour 
auch Programm.

Eine weitere Selektionshürde 
muss über w unden werden, 
denn Fonds mit stark ähneln-
dem Konzept will Dumschat bei 
seiner Tour nicht in unmittel-
barer Konkurrenz zueinander 
sehen. Eines der Merkmale der 
Tour ist nämlich, dass sich die 
präsentierenden Gesellschaften 
mit ihren unterschiedlichen 
Fondskonzepten stets als Teil 
des Ganzen, nämlich eines gut 
strukturierten Depots, sehen. 

Erst zweimal kam es vor, dass zwei 
sich vom Ansatz her ähnelnde Fonds 
auch nahezu die gleichen Ergebnisse 
erwirtschafteten. Beide Male wurde 
einer der beiden Fonds – anhaltend 

gute Leistungen vorausgesetzt – im 
nächsten Jahr gesetzt, so dass nur 
noch fünf Plätze zu vergeben waren. 
Die Auswahl macht sich Dumschat 
nicht leicht. Absolute Objektivität 

gibt es dabei nicht, denn auch 
Faktoren wie die Qualität des 
Referenten oder die Fähigkeit, 
eine interessante Präsentation 
zu gestalten, sind wichtige Kri-
terien.

Was ist aus früheren „Hidden 
Champions“ geworden, wird 
Dumschat oft gefragt. Pauschal 
könne man das nicht beant-
worten. Natürlich gab es Ent-
täuschungen. In der Mehrzahl 
der Fälle haben sich die Fonds 
jedoch – auch hinsichtlich ihres 
Fondsvolumens – gut entwi-
ckelt. Mancher Fonds wurde 
gar zum Milliarden-Seller. Aber 
dies geht nicht allein mit einer 
Teilnahme an einer Hidden 
Champions Tour. Gute Ergeb-
nisse müssen ständig kommu-
niziert werden. Dazu bedarf es 
dauerhafter Präsenz, wozu die 
Hidden Champions Tour nur 
ein Baustein sein kann. Dass 
es für viele Fondsinitiatoren 
ein wichtiger Meilenstein war, 
zeigt eine Umfrage des Online-
Magazins „Private Banker“: 
Unter allen Roadshows und 
Kongressen der Investment-
branche bekam die Hidden 
Champions Tour kürzlich die 
beste Bewertung.
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Die CSR Beratungsgesellschaft wurde 
im Jahr 2008, kurz vor Ausbruch der 
Finanzkrise, von Norbert Clément 
gegründet. Der Grund dafür, dass es 
mit der CSR Beratungsgesellschaft 
trotz des widrigen Umfeldes vom Start 
weg bergauf ging, ist in der defensiven 
Ausrichtung des Managementstils der 
Gesellschaft begründet. Denn damals, 
so erinnert sich Norbert Clément, war 
die Aufgabenstellung der Mandanten 
der ersten Stunde „bringt uns sicher 
durch die Krise“. Die Antwort der CSR 
auf diese Aufgabenstellung hat viele 
Anleger überzeugt: Aktuell verwaltet 
die Gesellschaft Kundengelder in Höhe 
von gut zwei Milliarden Euro.

Der CSR-Managementstil zeichnet sich 
durch einige Besonderheiten aus. Die 
Rentenwerte sind zu nahezu 100 Pro-
zent in deutschen Hypothekenpfand-
briefen investiert, denn diese weisen 
durch den hinterlegten Deckungs-
stock eine hohe reale Sicherheit auf. 
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CSR Ertrag Plus Fonds –  
mit Sicherheit ein Basisinvestment

CSR Ertrag Plus (WKN: A1J306)

CSR BERATUNGSGESELLSCHAFT MBH

  Gesellschafter/Partner der CSR BERATUNGSGESELLSCHAFT MBH

Die Aktienquote, welche auf maximal 
30 Prozent des Fondsvolumens limi-
tiert ist, wird aus dem DAX-Universum 
gespeist.

Die Steuerung der wirksamen Aktien-
quote erfolgt antizyklisch zwischen  
0 Prozent und 30 Prozent des Fonds-
volumens innerhalb eines sogenann-
ten Jahreskanals, welchen die CSR auf 
Basis der Prognosen der namhaften 
Volkswirte, ergänzt um eigene Berech-
nungen, jeweils für ein Kalenderjahr 
definiert. Dabei wird die Aktienquote 
bei fallenden DAX-Ständen auf- und 
bei steigenden DAX-Ständen abgebaut. 
Diese Vorgehensweise ist damit prog-
nosefrei in dem Sinne, dass auf Punkt-
prognosen verzichtet wird.

Die Steuerung der Duration auf der 
Rentenseite erfolgt analog in einem 
Jahreskanal, welcher auf Basis der 
zehnjährigen Bund-Rendite definiert 
wird. Auch hier wird konsequent  

antizyklisch gehandelt. Bei steigen-
den Renditen (fallenden Kursen) wird  
die Duration verlängert und umge-
kehrt. Die Steuerung erfolgt mittels 
EUREX-Derivaten. Hierbei werden 
Optionen nur verkauft und somit Prä-
mien generiert.

Diese Vorgehensweise bietet eine 
hohe Sicherheit im Underlying, das 
heißt bei der Auswahl der Renten- und 
Aktienwerte, Stichwort „sicher durch 
die Krise“. Aus der antizyklischen 
Steuerung resultiert eine vergleichs-
weise geringe Volatilität, also geringe 
Fondspreisschwankungen. Dies liegt 
daran, dass die Quoten erst bei fallen-
den Märkten aufgebaut werden. Die 
antizyklische Vorgehensweise und die 
Vereinnahmung von Optionsprämien 
bieten den Vorteil, auch in einem Seit-
wärtsmarkt Geld verdienen zu können.
Zusammenfassend lässt sich festhal-
ten, dass das Konzept der CSR auf 
wenig Risiko ausgerichtet ist. Der 
antizyklische Managementstil des 
CSR Ertrag Plus Fonds wirkt, aufgrund  
seiner Andersartigkeit, generell diver-
sifizierend in einem Portfoliokontext 
und bietet sich damit als Basisinvest-
ment in einem Portfolio an. Die Ratin-
gagentur Imug bewertet den Fonds  
als geeignet auch für nachhaltig orien-
tierte Investoren.

WWW.CSR-BERATUNGSGESELLSCHAFT.DE

DIE FONDSSTRATEGIE –  
AUF EINEN BLICK

Als aktiver globaler Mischfonds inves-
tiert der ansa – global Q opportuni-
ties in die drei wichtigsten liquiden 
Anlageklassen: Aktien, Anleihen und 
Rohstoffe. Ausgangspunkt der Inves-
tition ist die Überzeugung, dass sich 
die Performance von Assetklassen 
auf Dauer den ökonomischen Wirk-
lichkeiten nicht entzieht oder einfach 
gesagt: Aktien steigen nicht in einer 
Rezession und Zinsen fallen nicht bei 
hoher Inf lation. ansa ist fest davon 
überzeugt, dass das heutige ökonomi-
sche Umfeld und die Erwartung der 
Anleger darüber die zentralen Treiber 
des Anlegerverhaltens sind.
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Die Weltkonjunktur  
in einem Fonds

ansa – global Q opportunities (WKN: A1W86R)

ANSA CAPITAL MANAGEMENT GMBH

ANSA – Andreas Sauer, Gründer ansa 
capital management GmbH
GLOBAL – Weltweites Anlageuniversum
Q – Quantitative Messmethodik
OPPORTUNITIES – Aktive Gewichtung 
Aktien/Anleihen/Rohstoffe
P/I – Privatkunden- und institutionelle 
Tranche

   DIE WELTKONJUNKTUR SEIT JUNI 
2016 – Visualisiert mit unseren ökono-
mischen Regimen, die nach den Jahres-
zeiten benannt sind. Kurz: Im Sommer 
kaufen wir viele Aktien. Im Winter ist 
die Aktienquote sehr gering.

   DR. ANDREAS 
SAUER 
Fondsmana-
ger, Gründer 
ansa capital 
management

Ökonomische Entwicklungen mit hin-
reichender Präzision zu prognostizie-
ren ist nahezu unmöglich, die Reak-
tion „der Märkte“ auf ökonomische 
Entwicklungen zu prognostizieren 
deutlich besser messbar. ansa misst 
aus diesem Grund mit maximaler 
Präzision und Aktualität die wirt-
schaftliche Lage in den wichtigsten 
Wirtschaftsregionen und passt das 
Portfolio jederzeit genau daran an – 
frei von einer Benchmark. In der glo-
balen Makro-Strategie bedeutet das: 
Aktien und Rohstoffe werden in einem 
schlechten ökonomischen Umfeld 
untergewichtet und das Fondsrisiko 
reduziert. Der aktuelle Gesundheits-
zustand der Welt wird durch die kon-
junkturellen Jahreszeiten Frühling, 
Sommer, Herbst und Winter (siehe 
Grafik) visualisiert. Die Fondsauf-
stellung richtet sich nach der aktuellen 
Jahreszeit.

Der gesamte Investmentprozess ist 
prognosefrei aufgebaut. ansa konzen-
triert sich ausschließlich auf die Frage, 
wie ein optimales Portfolio aus globa-
len Aktien, Anleihen und Rohstoffen 
heute gewichtet sein muss. Der Fokus 
liegt auf nichts anderem.

Die Weltkonjunktur in einem Fonds, 
eine objektive Geldanlage ohne die 
Berücksichtigung von persönlichen 
Ma nager-Wa h r neh mu ngen u nd  
die jederzeitige Nachvollziehbarkeit 
der Investit ionsentscheidung für 
Aktien, Anliehen und Rohstoffe ist  
das Ergebnis.

ansa – global Q opportunities eignet 
sich hervorragend als Basisinvestment 
oder Diversifizierung in jedem geho-
benen Depot.

KOPF BESIEGT HERZ.  
VERSTAND BESIEGT EMOTION. 
ANSA – GLOBAL Q OPPORTUNI-
TIES KURZ ZUSAMMENGEFASST:

•    In guten Konjunkturphasen besit-
zen Sie mehr Aktien und Rohstoffe

•   Bei hohem Inflationsrisiko  
verringern wir Anleihenquote  
und Duration

•   Umsetzung einer planbaren 
Schwankungsbreite (Volatilität) 
von ca. sieben Prozent

•   Die Nachvollziehbarkeit der 
Fondsperformance ist jederzeit 
gewährleistet

•   Eine klare und fokussierte  
Fondsstory 




